
Straßenbahnwelt
Stutttgart

Für Liebhaber alter Straßen-
bahnen ist es ein Muss: Am
Wochenende, 4. und 5. Juli,
wird das SSB-Museum er-
öffnet. Seite 3

Die Preise für Wohnimmo-
bilien sind in Stuttgart weit-
gehent stabil. Dies geht aus
dem Bericht des Gutachter-
ausschusses hervor. Mehr
dazu auf Seite 4

Neuer Bericht zum
Immobilienmarkt
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Beim Finale zählt
jede Bewegung  

Für Stuttgart geht es vom
10. bis 12. Juli um den Titel
„Deutschlands aktivste
Stadt“. Alle, die Lust haben,
können mitmachen und
mithelfen. Mehr darüber le-
sen Sie in der  Beilage
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Ziel des Netzwerks „Cities vor
Children“ ist es, den Kommu-
nen zu ermöglichen, im
gegenseitigen Austausch die
besten Strategien zu finden,
damit das Leben für Kinder
und Familien in Städten er-
leichtert werden kann. 

Bei der diesjährigen Konfe-
renz stand das Thema „Chan-
cengleichheit durch Bildung“
im Zentrum von Vorträgen
und Diskussionen. Die Teil-
nehmer kamen aus 45 Groß-
städten. 

Höhepunkt war die Verlei-
hung des Preises „European
Award of Excellence City for
Children“ für besonders inno-
vative Projekte im Bereich
Kinderfreundlichkeit. 68 Städ-
te hatten sich beworben. Mal-
mö und Darmstadt wurden in

der Kategorie "Freiraumge-
staltung und Spielflächen"
ausgezeichnet. Liverpool und
München überzeugten in der
Kategorie „Mobilität und Ver-
kehrssicherheit“. Liverpool
hat beispielsweise ein beson-
deres Verkehrstraining initi-
iert, durch das Verkehrsunfäl-
le mit Kindern bis 2010 um 50
Prozent zurückgehen sollen.  

Die Preisträger erhielten ih-
re Auszeichnung bei einem
Empfang im Mercedes-Benz
Museum vom ehemaligen
Formel-1-Weltmeisters Mika
Häkkinen und der Unesco-
und Unicef-Botschafterin Na-
na Mouskouri. Sabine Haas 

Informationen auchb un-
ter www.stuttgart.de/ci-

ties for children 

Voneinander lernen
Netzwerk „Cities for Children“ tagt in Stuttgart - Preise für kinderfreundliche Projekte 

Die Jahreskonferenz des Europäischen Städtenetzwerks
„Cities for Children“ hat jetzt zum dritten Mal im Rathaus
getagt. Das Netzwerk wurde 2007 von OB Wolfgang
Schuster und der Robert Bosch Stiftung gegründet. Heute
engagieren sich mehr als 50 europäische Großstädte aus
26 Ländern für mehr Kinderfreundlichkeit.

Im Einsatz für das Netzwerk „Cities for Children“: Die Geschäfts-
führerin der Robert Bosch Stiftung, Ingrid Hamm, der frühere For-
mel-1-Weltmeister, Mika Häkkinen, OB Wolfgang Schuster und 
die Unicef-Botschafterin Nana Mouskouri. Foto: Frank Eppler

Auf seiner Deutschlandtour
macht der Wissenschaftszug
vom 5. bis 7. Juli Station im
Stuttgarter Hafen, Am Mittel-
kai. In zwölf Waggons können
sich die Besucher mit unter-
schiedlichen Themen beschäf-
tigen - von der Kosmologie bis
zur Landwirtschaft.

Die von der Max-Planck-
Gesellschaft im Rahmen des
Wissenschaftsjahres organi-
sierte „Expedition Zukunft“
bietet ein umfassendes Bild
der aktuellen Forschung. Die
rollende Ausstellung hält bis
November in 60 Städten. (kh)

Informationen unter
www.stuttgart.de und

www.expedition-zukunft.org.

i
Bio + Nano heißt das Thema im dritten Waggon des Wissenschaftszuges. Zu den weitere For-
schungsgebieten gehören Hirnforschung und Informationstechnologie, Medizin, Umwelt und Mo-
bilität. Außerdem gibt es ein Mitmachlabor. Foto: Expedition Zukunft/Archi MeDes
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